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praxissemester

Leitfaden zu Abgaben und Anerkennung
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Sciebo-Link für alle Abgaben 
https://uni-wuppertal.sciebo.de/s/8GWW4eRuM5bkOK9
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In jedem Semester gibt es eine Infoveranstaltung zum Praktikum/Praxissemester. 
Der Termin wird über den id-Verteiler bekannt gegeben. Bitte nimm daran teil. Ansonsten 
diese Fibel lesen. 
Dass es sich um ein Pflichtpraktikum handelt, geht aus der Prakitkumsvereinbarung 
hervor – zu finden unter uwid.de/service

Dieser Leitfaden hilft Dir, den administrativen Teil des Praxissemesters klar und struktu-
riert zu bewältigen. Im 7. Semester laufen drei voneinander unabhängige Prüfungsver-
fahren parallel. Hier erfährst Du, was wohin gehört, was wann abgegeben werden muss 
und wie die Inhalte aufgebaut sein sollen. 

 TEIL A – Übersicht

1. Die drei Module im 7. Semester

Im 7. Semester laufen drei voneinander unabhängige Verfahren:

7_DP – Designpraxis (19 CP gesamt)
• a) Fachpraktikum Design (15 CP)
• b) Praktikumskolloquium (2 CP)
• c) Reflexion der Praxis (2 CP)

7_ES – Praxisstudie (5 CP)
• Eigenständige Entwurfsarbeit im vollständigen Wuppertaler Prozess

7_DTF – Angewandte Designtheorie und -forschung 3 (6CP)
• Eigenständige theoretische Prüfungsleistung

Wichtig: Diese drei Module sind organisatorisch voneinander unabhängig. Für jede Mo-
dulprüfung musst Du Dich separat in StudiLöwe anmelden.

 2. Zeitliche Orientierung
VOR dem Praktikum
• Praktikumsvereinbarung unterschreiben lassen
• Erwartungshaltung (ca. 1 Seite) formulieren und hochladen auf Sciebo https://uni-wup-
pertal.sciebo.de/s/8GWW4eRuM5bkOK9
• ggf. Thema der Praxisstudie abstimmen bei Unsicherheiten mit Gert Trauernicht

WÄHREND des Praktikums
• Praxisstudie bearbeiten
• Inhalte und Materialien für das Kolloquium sammeln
• 7_DTF-Veranstaltungen (Zoom) besuchen

id_praktikumsfibel
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NACH dem Praktikum
• Praktikumszeugnis ausstellen lassen
• Leistungseinschätzung einholen (siehe Service auf uwid.de)
• Reflexion schreiben
• Kolloquium-PDF erstellen
• Praxisstudie-PDF fertigstellen
• DTF-Prüfung absolvieren (meist Showcase-Woche)
• Alle Unterlagen gesammelt auf Sciebo hochladen
• StudiLöwe-Anmeldungen prüfen

Deadline für die Abgabe der Unterlagen: Montag in der Showcase-Woche um 10 Uhr > alles auf 
Sciebo hochladen, sinnvoll benannt. 
7_DTF wird eigenständig geprüft.

 3. Checkliste für 7_DP (Designpraxis)
Bitte gesammelt und sinnvoll benannt auf Sciebo hochladen:
• Praktikumsvereinbarung (siehe Service auf uwid.de)
• Praktikumszeugnis (+ Weiterleitung der Email vom Praktikumsgeber*in an Linn Klunk)
• Leistungseinschätzung (siehe Service auf uwid.de)
• Screenshot Praktikumsdatenbank (wenn erlaubt)
• Präsentation Praktikumskolloquium (PDF)
• Erwartungshaltung + Reflexion
• Anmeldung in StudiLöwe erfolgt

Die Anerkennung erfolgt, sobald alle Bestandteile vollständig vorliegen.

 TEIL B – Inhaltliche Anforderungen

zu 7_DPc) 
1. Erwartungshaltung (vor dem Praktikum, ca. 1 Seite)
Die Erwartungshaltung ist eine strukturierte Selbstreflexion vor Beginn des Praktikums.
Folgende Punkte sollten enthalten sein:
1. Ausgangspunkt
• Wo siehst Du Deine bisherigen Stärken im Studium?
• Wo besteht Entwicklungsbedarf?
• Welche Phase im Wuppertaler Prozess liegt Dir besonders / weniger?
2. Lernziele
• Welche Kompetenzen möchtest Du vertiefen?
• Welche neuen Fähigkeiten möchtest Du erwerben?
• Welche Rolle möchtest Du im Team erproben?
3. Profilentwicklung
• In welche Richtung möchtest Du Dein berufliches Profil testen oder schärfen?

Die Erwartung ist keine Wunschliste, sondern eine realistische Standortbestimmung.

PRAKTIKUMSBEURTEILUNG / PERFORMANCE EVALUATION INTERNSHIP
im Rahmen des (Pflicht-)Praktikums zur Vorlage beim Studiengang BA Industrial Design  
an der Bergischen Universität Wuppertal
as part of the (compulsory) internship for submission to the BA Industrial Design at the 
University of Wuppertal

für / for 
Vorname Name Praktikant*in  / student’s name      Dauer des Praktikums von – bis (dd/mm/yy)

ausgestellt von / from  
Agentur / Unternehmen  Agency / company

nicht erfüllt

below

im Wesentlichen 
erfüllt

mostly on a par 
with

stets voll erfüllt

on a par with

übertroffen 

frequently 
above

erheblich 
übertroffen 

high above

Motivation und Eigeninitiative 
Motivation and own initiative

Belastbarkeit
Emotional stability / resilience

Integrationsfähigkeit 
Integration skills

Kritikfähigkeit
Critical ability

Kommunikationsfähigkeit /sprachlicher 
Ausdruck
Communication skills / linguistic expression

Teamfähigkeit/Aufgeschlossenheit /
Kooperation
Team spirit, openmindedness, cooperation

Zuverlässigkeit 
Reliability

Struktur / planvolles Arbeiten / Einhalten 
von Absprachen
Organization / systematic work / honouring 
of arrangements

Innovationsfähigkeit
Innovation skills

Umsetzungsfähigkeit 
Implementational skills

Arbeitsqualität
Quality of work

Gesamteindruck
overall performance

Die Erwartungen wurden/The achievements were .... 

Ort / City   Datum / Date    Name , Funktion/Name, job title 

        Unterschrift, Stempel/Signature, stamp

school of art and design – industrial design

duration internship

expectations
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 2. Reflexion der Praxis (1–2 Seiten)
Die Reflexion ist eine analytische Rückschau auf das Praktikum.
Empfohlene Struktur:
1. Abgleich mit der Erwartung
• Was hat sich erfüllt?
• Was hat sich anders entwickelt als gedacht?
2. Kompetenzentwicklung
• Welche Fähigkeiten hast Du konkret ausgebaut?
• Wo musstest Du neue Kenntnisse erwerben?
3. Studium und Praxis
• Was aus dem Studium war tragfähig?
• Wo gab es Lücken?
4. Profilklärung
• Hat sich Deine berufliche Ausrichtung verändert?
• Welche Schlüsse ziehst Du für Deinen Berufseinstieg?

Die Reflexion soll bewertend und analytisch sein, nicht rein beschreibend.

zu 7_DPb)
 3. Praktikumskolloquium (PDF, Querformat, bildlastig)
Die Präsentation sollte strukturiert und prägnant sein:
• Unternehmen (Ort, Größe, Schwerpunkt)
• Eigene Aufgaben und Einbindung in Prozesse
• Bewerbungsprozess
• Teamstruktur und Arbeitsatmosphäre
• Eigene Lernerfahrungen und Empfehlung
Ziel ist es, nachfolgenden Studierenden eine realistische Orientierung zu geben.

• Screenshot Praktikumsdatenbank (wenn erlaubt)
Sei vorsichtig und umsichtig, wenn Du Infos in unsere Datenbank einträgst, bestehende Inhalte 
können versehentlich schnell gelöscht werden. Einträge sind nur von Unternehmen erlaubt, die 
zuvor die Vereinbarung entsprechend unterschrieben haben! Rechner steht im 01er oder im Mac-
Raum. Man kommt nicht mehr von „außen“ auf die Datenbank.
 

4. Praxisstudie (7_ES) 
Bitte beachte die separate Fibel zur Praxisstudie.
Wesentliche Anforderungen:
• Eigenständige Aufgabe
• Keine Geheimhaltung
• Vollständiger Wuppertaler Prozess
• Dokumentation als PDF (ca. 20–60 Seiten)
• Ohne mündliche Erklärung verständlich
• Anmeldung in StudiLöwe erforderlich
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5. 7_DTF – Angewandte Designtheorie und -forschung 3
7_DTF ist ein eigenständiges Prüfungsverfahren und organisatorisch unabhängig von 7_DP und 
7_ES.
Wichtig für Dich:
• Das Thema wird vom Lehrstuhl Designtheorie vorgegeben.
• Die Lehrveranstaltungen finden separat (via Zoom) statt.
• Die Prüfung erfolgt in der Regel in der Showcase-Woche.
• Du musst Dich auch hierfür separat in StudiLöwe anmelden.
• Inhalte, Umfang und Prüfungsform werden vom Lehrstuhl bekanntgegeben.

Bitte beachte: Auch wenn 7_DTF zeitlich parallel zum Praktikum läuft, handelt es sich um ein 
eigenes Modul mit eigener Bewertung.

Falls Du die Studie und 7_DTF im Auslandssemester gemacht hast, gelten die „Regeln“ für die 
Anerkennung Internationales, Du musst die Abgabe also nicht zweimal machen. 

Deadline für die Abgabe der Daten/Papiere/Inhalte ist immer montags in der showcase-
woche um 10 Uhr.  
Der Sciebolink ist für alle diese Abgaben gleich / Dateien sinnvoll benennen: 
https://uni-wuppertal.sciebo.de/s/8GWW4eRuM5bkOK9

Na, dann kann ich nur noch viel Erfolg und Spaß im Praktikum wünschen!

Linn

Stand 02-2026


